
Constat amiable 
Verkehrsunfallbericht
Conseils et points à observer
AXA vous informe

Ein paar gute Ratschläge
im Fall eines Unfalls :

•  Füllen Sie jedes Mal einen Unfallbericht aus.
  Ein korrekt ausgefüllter Bericht garantiert Ihnen eine schnelle 

und gerechte Schadensregulierung. 

•  Füllen Sie den Bericht immer am Unfallort aus. 

•  Nehmen Sie sich Zeit um den Bericht auszufüllen. 
 Einmal unterschrieben, kann er nicht mehr geändert werden. 

•  Seien Sie sehr aufmerksam beim Ankreuzen der ver schie-
denen Kästchen und bemühen Sie sich nicht mit der Unfall-
s kiz ze in Widerspruch zu stehen. 

•  Bei einer Massenkarambolage füllen Sie zwei Berichte aus. 
  Einen mit dem Fahrer des vor Ihnen fahrenden Fahrzeugs und 

einen mit dem Fahrer des Ihnen folgenden Fahrzeugs. 

•  Achten Sie auf eine präzise Skizze.
•  Unterschreiben Sie den Bericht nicht, wenn Sie mit der Ver-

sion der Gegenpartei nicht einverstanden sind. Ist der Be richt 
von beiden Parteien unterschrieben gibt es kein Zu rück mehr. 
Seien Sie vorsichtig !

Was tun, wenn…

•  Die Möglichkeiten, die die Kästchen bieten, entsprechen 
nicht den Gegebenheiten :

  Benutzen Sie die Rubrik “Bemerkungen”

•  Sie sind mit den Ausführungen des anderen Fahrers nicht 
ein verstanden :

  Schreiben Sie Ihre Version in die Rubrik “Bemerkungen”. Un ter-
schreiben Sie den Bericht nicht. Schlagen Sie dem Unfallgegner 
vor, es Ihnen gleich zu tun.

•  Der Fahrer des anderen Fahrzeugs weigert sich zu unter-
schreiben :

  Bitten Sie ihn, sich auf eine Tatbestandsaufnahme zu be schränken, 
und wenn nötig im Feld “Bemerkungen” die Gründe aufzuführen, 
die ihn dazu veranlasst haben, nicht zu unterschreiben.

•  Der andere Fahrer ist Ausländer:
  Sie können ruhigen Gewissens ein ausländisches Exemplar des 

Unfallberichts ausfüllen. Die einzelnen Rubriken haben in allen 
Ländern, in denen der Bericht genutzt wird, dieselbe Bedeutung. 
Füllen Sie also den Bericht mit dem anderen Fahrer aus.

Beachten Sie folgende 
Punkte beim Ausfüllen 
des Unfallberichts :

  Ort : Geben Sie z.B. an : Innerhalb oder außerhalb einer 
Ortschaft, Parkplatz, Parkhaus…

  Verletzte : Bei Verletzten oder Leichtverletzten, raten wir 
Ihnen, die Polizei zu benachrichtigen.

  Zeugen : Geben Sie ihre genauen Adressen an, damit 
wir sie später kontaktieren können.

  Füllen Sie die Rubriken 6-9 sehr sorgfältig aus und achten 
Sie darauf, dass Ihr Gegenüber es Ihnen gleich tut. Sie 
können diese Felder schon im Voraus auf dem mit den 
Fahrzeugpapieren aufbewahrten Exemplar ausfüllen.

  Unfallumstände : ACHTUNG !
  Diese Felder bestimmen zusammen mit der Unfallskizze 

die Schuldfrage. Kreuzen Sie nur Felder an, die der 
Situation entsprechen. Streichen Sie nicht Zutreffendes. 
Geben Sie unbedingt die Zahl der angekreuzten Kästchen 
an (Schreiben Sie 0 wenn kein Feld angekreuzt wurde). 
Für weitere Details, siehe nächste Seite.

  Ursprüngliche Aufprallstelle  : Geben Sie die ursprüng-
liche Aufprallstelle zum Moment des Unfalls an, nicht 
die Position nach dem Aufprall.

  Unfallskizze  : Die Skizze muss den an ge kreuzten 
Feld ern entsprechen. Zeichnen Sie klar und deutlich. 
Zeichnen Sie die Strassen, die Fahrtrichtung und die 
eventuelle Beschilderung (Verkehrsampel, Stopp schild, 
Strassenmarkierungen, Schilder, Mittellinie) präzis ein.

  Bemerkungen  : Geben Sie alles an, was die Felder nicht 
oder ungenau formulieren. Benutzen Sie dieses Feld für 
Ihre Bemerkungen für den Fall, dass Sie mit dem anderen 
Fahrer nicht einverstanden sind.

  Unterschriften der Fahrer  : Mit Ihrer Unterschrift be stä-
tigen Sie den auf der Vorderseite beschriebenen Un  fall her-
gang. Unterschreiben Sie nie einen leeren Unfallbericht 
oder wenn Sie mit der Version Ihres Gegenübers nicht 
ein ver standen sind. 

Richtig ankreuzen !

Geben Sie in der Rubrik “Bemerkungen” die Art des Parkens an 
(regelwidrig, verkehrshemmend usw…) oder, ob Sie in Folge des 
Verkehrsflusses stehen geblieben sind. (Halt bei der roten Ampel 
oder um zu wenden z.B.) Streichen Sie nicht Zutreffendes.

Kreuzen Sie dieses Feld nicht an, wenn Sie sich schon in den 
Verkehr eingereiht haben.

Kreuzen Sie dieses Feld nicht an, wenn Sie im Schritttempo 
einen freien Platz gesucht haben. 

Kreuzen Sie dieses Feld nicht an, wenn das private Grundstück 
dem öffentlichen Verkehr zugänglich ist oder wenn Sie dies be-
züglich im Zweifel sind. 

Geben Sie im Feld “Bemerkungen” an, wenn es sich um einen 
Kreisverkehr mit Rechtsvorfahrt handelt (es gibt deren noch), 
da sonst der sich im Kreisverkehr befindliche Fahrer das Vor-
fahrts recht zugeschrieben bekommt.

Kreuzen Sie dieses Feld nur an, wenn Sie es sind, der dem 
anderen hinten aufgefahren ist.

Kreuzen Sie dieses Feld nicht an, wenn Sie angehalten 
haben. Geben Sie den Grund des Anhaltens in der Rubrik 
“Bemerkungen” an (Ampel war rot, Fußgänger wollte die Strasse 
überqueren).

Kreuzen Sie dieses Feld nur bei einem Spurwechsel an. 

Nur bei Richtungswechsel ankreuzen.

Kreuzen Sie dieses Feld nicht an, wenn Sie sich rechts gehalten 
haben und geben Sie es in der Rubrik “Bemerkungen” an. 

Kreuzen Sie dieses Feld bei Nichtbeachten einer roten Am pel 
oder eines die Vorfahrt bestimmenden Verkehrsschildes (Stopp-
schild, Vor fahrt abtreten) an. Tun Sie das Gleiche beim Über-
fahren der durch ge zogenen Linie und/oder Nichtbeachten 
eines Verkehrs schildes. Wenn Sie dieses Feld ankreuzen, bitte 
nicht Zutreffendes streichen (rote Ampel oder Vorfahrtsschild). 
Be nutzen Sie die Rubrik “Bemerkungen” und die Skizze um der 
Ver kehrsverletzung Rechnung zu tragen.

Schicken Sie den Unfallbericht umgehend an Ihren Ver si-
cherer.
Nehmen Sie sich Zeit beim Ausfüllen aber verlieren Sie keine 
ihn einzusenden. 
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Das angekreuzte Feld muss Ihre Lage zum Zeitpunkt des Aufpralls 
widerspiegeln. Wenn kein Feld Ihrer Lage entspricht, kreuzen Sie 
nichts an und benutzen Sie das Feld “Bemerkungen”.
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Die Rückseite des Ver kehrs-
un fallberichts wird nicht zur 
Schuld bestimmung benutzt.
Vergessen Sie trotzdem nicht 
sie auszufüllen.
Hier können Sie den Unfall her-
gang noch einmal be schrei ben, 
oder noch eine Skizze ma chen. 
Es hat keinen Sinn wider sprüch-
liche Angaben zur ersten Seite zu 
machen. 
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Pour plus de détails, contactez votre agent ou courtier AXA
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AXA Assurances Luxembourg, s.a. – 7, rue de la Chapelle  L-1325 Luxembourg
Tél. :  (+352) 44 24 24-1 – Fax: (+352) 45 80 23 – R.C. Luxembourg: B 53466

• Prévoyance
• Epargne
• Pension complémentaire
• Investissements & Placements
• Multirisques Habitation
• Déplacements & Loisirs
• Santé 

Vous avez besoin de vivre confiant et d’envisager l’avenir 
en toute sérénité.
Notre métier est de vous proposer les solutions qui 
pro tègent votre entourage et vos biens tout en vous aidant 
à préparer activement vos projets.
AXA vous offre une gamme complète de produits et de 
services “sur mesure” adaptée à vos besoins aux différentes 
étapes de votre vie.
C’est notre conception de la protection financière.

Sie möchten Ihr Leben unbeschwert genießen und mit 
Zuversicht der Zukunft entgegenblicken.
Wir bei AXA haben uns dazu verpflichtet, Lösungen zur 
Absicherung Ihrer Familie und Ihres Eigentums zu entwickeln 
und Sie gleichzeitig aktiv bei der Realisierung Ihrer Projekte 
zu unterstützen.
AXA bietet Ihnen ein komplettes Angebot an Produkten und 
Dienstleistungen, die „maßgeschneidert“ auf Ihre Be  dürf-
nisse angepasst sind.
Dies ist unser Verständnis von finanzieller Absicherung.

www.axa.lu

Quelques conseils
utiles en cas d’accident :

•  Remplissez chaque fois un constat amiable. 
  Un constat correctement rempli vous garantit un règlement 

rapide et équitable. 
•  Remplissez le constat sur le lieu même de l’acci dent. 
•  Prenez votre temps pour le compléter correcte ment. 
  Lorsqu’il a été signé, il ne peut plus être modifié. 
•  Soyez très vigilant sur le choix des cases à cocher 

et évitez les contradictions avec le croquis. 
•  En cas d’accident en chaîne, faites deux constats : 

un avec le conducteur qui vous précédait et un autre 
avec celui qui vous suivait. 

•  Veillez à réaliser un croquis précis.
•  Ne signez pas le constat si vous n’arrivez pas à vous 

mettre d’accord avec l’autre conducteur. Une fois le 
constat signé par les deux parties, il n’est plus possible 
de revenir en arrière. Soyez vigilants  !

Que faire si…

•  Le libellé des cases ne correspond pas exactement à la 
situation rencontrée : 

  Utilisez la rubrique “Observations”.
•  Vous n’êtes pas d’accord avec l’autre conducteur :
  Mentionnez vos remarques dans la rubrique “Observations” 

et ne signez pas ! Proposez-lui d’en faire autant.
•  L’autre conducteur refuse de signer  :
  Invitez-le à s’en tenir à la simple constatation des faits et, si 

nécessaire, à mentionner dans la rubrique “Observations” les 
raisons qui l’ont conduit à hésiter à signer. 

•  L’autre conducteur est étranger :
  Rien ne s’oppose à ce que vous utilisiez un constat rédigé en 

langue étrangère. Les rubriques ont la même signification dans 
tous les pays où le constat est reconnu. Remplissez donc le 
constat avec l’autre conducteur.

Les points à observer 
lorsque vous remplissez 
le constat amiable :

  Lieu : Précisez par exemple : Agglomération, hors ag glo-
mé ration, parking, sous-terrain…

  Blessés : S’il y a un blessé, même léger, il est conseillé 
d’avertir la police.

  Témoins : Indiquez leur adresse exacte pour que nous 
puissions recueillir leur déclaration. 

  Remplissez avec précisions les rubriques de 6 à 9 et 
veillez à ce que la partie adverse en fasse autant. Vous 
pouvez préremplir ces champs sur les constats que vous 
gardez avec vos papiers de bord.

  Circonstances : ATTENTION !
  Ces cases déterminent avec le croquis la responsabilité des 

conducteurs. Ne cochez que les cases qui conviennent. 
Pensez à rayer les mentions inutiles. Indiquez absolument 
le nombre de cases cochées (marquez 0 si aucune case 
n’a été cochée). Reportez-vous à la page suivante pour 
plus d’informations.

  Choc initial : Indiquez le point de choc initial et non les 
positions après le choc.

  Croquis de l’accident  : Le croquis doit correspondre aux 
cases cochées. Soyez clair et précis. Marquez clairement 
les routes, les directions prises et la signalisation en place 
(feux, stop, marquage au sol, panneaux, l’axe médian 
(“ligne du milieu”)).

  Observations : Exprimez tout ce que les cases n’expriment 
pas ou indiquent mal. Utilisez ce champ pour rédiger vos 
remarques lorsque vous n’êtes pas d’accord avec l’autre 
conducteur.

  Signatures des conducteurs : Par votre signature, vous 
reconnaissez les faits mentionnés au recto du constat 
amiable. Ne signez jamais un constat en blanc, ni si vous 
êtes en désaccord avec l’autre conducteur.

Cochez la bonne case  !
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Le verso du constat ne sera pas 
utilisé pour déterminer les res-
ponsabilités mais n’oubliez pas 
pour autant de le remplir. 
Dans l’espace réservé à cet effet 
vous pouvez détailler l’accident, 
vous pouvez également refaire 
un croquis. Mais il est inutile d’y 
indiquer une version des faits 
différente de celle qui ressort du 
recto. Elle ne serait pas oppo-
sable à la partie adverse. 
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La case cochée doit refléter votre situation au moment du choc. 
Si aucune case ne correspond à votre situation, n’en cochez pas 
et utilisez la partie “Observations”.

Signalez dans la rubrique “Observations” la nature du station-
nement (irrégulier, gênant, etc...), ou, si vous êtes arrêté en 
raison de la circulation (arrêt au feu rouge ou pour tourner, par 
ex.). Rayez la mention inutile.

Ne cochez pas cette case si vous aviez repris le cours normal 
de la circulation au moment du choc.

Ne cochez pas cette case si vous rouliez au pas en cherchant 
une place.

Ne cochez pas ces cases si le lieu privé est ouvert à la circulation 
publique ou si vous avez des doutes sur la nature du lieu. 

Signalez dans la rubrique “Observations” une place à sens 
giratoire avec priorité à droite (il en existe encore) car, à dé-
faut, le véhicule circulant sur la place sera considéré comme 
ayant la priorité.

Ne cochez cette case que si c’est vous qui avez heurté l’arrière 
de l’autre véhicule. 

Si vous êtes arrêté, ne cochez pas cette case. Signalez votre 
arrêt (pour laisser passer quelqu’un ou bien arrêté au feu rouge 
par ex) dans la rubrique “Observations”. 

Cochez seulement en cas de changement de file. 

Ne cochez ces cases que si vous changiez de direction.

Ne cochez pas cette case si vous rouliez bien à droite et signa lez-
le dans la rubrique “Observations”. L’autre partie devra cocher 
cette case. 

Cochez cette case pour le non respect d’un feu rouge ou d’un 
signal de priorité (sens interdit, stop, “Cédez le passage”, et par 
assimilation, ligne continue et/ou toute autre signalisation). Si vous 
cochez cette case, merci de rayer la mention qui ne vous concerne 
pas (feu rouge ou signal de priorité). Précisez l’infraction reprochée 
sur le croquis ou/et dans la rubrique “Observations”.

Envoyez votre constat sans tarder à votre assureur.
Prenez votre temps pour rédiger votre constat, mais n’en per-
dez pas à l’envoyer !
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